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Dieser Film setzt ganz auf Emotionen.  
Er vereint hervorragende Tieraufnahmen mit berührenden Geschichten von Menschen und ihren 
Bemühungen, den Arten- und Naturschutz an Englands Küsten voranzutreiben.  
 
Dabei erfahren wir nicht nur viel über die Rückkehr der Seeadler in Schottland, seltene Riesenhaie oder 
nachhaltigen Miesmuschelanbau, sondern auch darüber was das Meer und die Küste jedem einzelnen 
bedeutet, der seine ganze Kraft dem Naturschutz widmet. 
 
Das bewegt, sensibilisiert und animiert uns – im besten Fall – auch selbst etwas zu tun. Wohl das 
schönste Geschenk, was man dem Regisseur dieses Films machen kann. 
 
Der HEINZ SIELMANN FILMPREIS 2022 geht (auch) an:  
 
„Wild Isles“  
 


